
 

1. Antragstellender: Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V., Regionale Arbeitsgruppe Südhessen 

Projektname: „Fritz Bauers Erbe“  

 

Um den neuen Kinofilm „Fritz Bauers Erbe – Gerechtigkeit verjährt nicht“ und die Bedeutung der 

Person Fritz Bauers für den Rechtsstaat und die Rechtsstaatsentwicklung in der BRD nach 1945 

richtig einordnen zu können, wurde im Mai 2023 eine zweiteilige Veranstaltungsreihe für 

Interessierte in Mörfelden-Walldorf organisiert. Das Interesse an der Veranstaltung war groß. Im 

Rahmen des Vortrags und einer Diskussion mit dem Experten Werner Renz vom Fritz-Bauer-

Institut und der später folgenden Filmvorführung mit Diskussion im lokalen Kino, kamen 

insgesamt 140 interessierte Personen zusammen. Ziel der Veranstaltung war es zu verdeutlichen, 

dass Demokratie keine Selbstverständlichkeit und immer wieder gefährdet ist. Die 

Lebensgeschichte und das Lebenswerk Fritz Bauers (in Nazideutschland wegen seiner jüdischen 

Herkunft und seinen politischen Aktivitäten für die SPD verfolgt, später einer der wichtigsten 

Juristen nach 1945) boten einen Anlass, über die Zerbrechlichkeit der Demokratie und die 

Grundlagen einer Gesellschaft nachzudenken, in der Menschenwürde der Maßstab allen 

Handelns sein sollten.  

 

 

 


